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1.1	 Die α7 V – Exzellenz mit Maß
Mit der α7 V hat Sony nach fünf Jahren Anlauf die fünfte Version 
seines Basismodells der α7er Serie auf den Markt gebracht. Mit 
Basis meinen wir keineswegs ein simpel gestricktes Modell, denn 
die α7 V ist weder die einfachste noch die günstigste Kamera im 
Sony-α-Universum. 
Sie stellt aber auch in der fünften Version immer noch das Urme-
ter aller Sony-α-Kameras dar, Maß und Mitte sozusagen. Daher 
waren wir natürlich gespannt, was wir für ein Gerät aus der 
Sony-Pappschachtel herausklamüsert haben. Der erste Eindruck 
schaffte Vertrauen. Keine Experimente, wir hielten eine nicht zu 
große und nicht zu kleine Kamera in Händen, deren klassisches 
Design und Bedienkonzept uns sofort behagte. Sie überzeugt 
mit einer sehr guten Ergonomie und lässt sich auch über länge-
re Zeiträume hinweg komfortabel halten und tragen.
Solide wirkt sie auch, was angesichts des stabil gefertigten, 
staub- und spritzwassergeschützten Gehäuses aus Magnesium-
legierung nicht weiter verwundert. Und die inneren Werte? Nun 
auch diesbezüglich würden wir sagen, alles in bester Ordnung. 

 d Für dieses Buch waren wir mit der α7 V auf 
verschiedenen Touren in der Stadt und in der 
Natur unterwegs.
135 mm | f/5,6 | 1/320 Sek. | ISO 400 | 
Blitz
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Der Exmor RS CMOS-Vollformatsensor mit seinen ca. 33 bildge-
benden Megapixeln (MP) macht seine Sache ausgezeichnet und 
auch hier protzt die α7 V nicht mit gewaltiger Auflösung, son-
dern liefert eine tolle Bildqualität, ohne allzu viel Speicherplatz zu 
beanspruchen. Dabei treibt der BIONZ XR2-Prozessor alle kame-
rainternen Prozesse gewaltig an, sodass zu wenig Geschwindig-
keit weder beim Speichern der Dateien noch beim Aufnehmen 
von Bildserien konstatiert werden kann. Auch sonst sind alle Fea-
tures, die wir uns an einer modernen Systemkamera wünschen, 
an Bord. Angefangen bei einem Autofokus mit 759 Fokusfeldern, 
der auch bei wenig Licht nicht schlapp macht und der dank KI-
gestützter Motiverkennung außerordentlich hilfreich ist, wenn 
es mal präzise und schnell gehen muss. Ansonsten möchten wir 
noch die neuen Funktionen Pre-Capture-Modus und Composite 
RAW hervorheben, die außerordentlich hilfreich sind und uns 
dazu auch noch richtig Spaß machen.
Zu guter Letzt sei noch erwähnt, dass die α7 V zwar in erster Linie 
eine tolle Fotokamera ist, sich aber auch im Filmbereich bestens 
schlägt. Sicherlich gibt es Kameras, die noch stärker auf den Ein-
satz im Videobereich ausgelegt sind, aber auf so ziemlich alles, 
was wir diesbezüglich benötigen, hatte die α7 V eine Antwort. 
Egal ob qualitativ hochwertige 4K-Aufnahmen mit einer Bildrate 
bis zu 120p, Zeitlupen- oder Zeitrafferfilme, die Kamera bringt 
dafür alle notwendigen Features mit. Da ist es auch verzeihlich, 
dass es nicht möglich ist, Filme im RAW-Format aufzunehmen.
Selbstverständlich könnten wir hier noch viel zu den Vorzügen 
und den mannigfaltigen Funktionen der α7 V schreiben, doch 
nun möchten wir direkt einsteigen und stellen Ihnen im Folgen-
den Ihre neue fotografische Begleiterin ausführlich mit all Ihren 
Facetten vor. Dazu servieren wir Einstellungsoptionen, kombi-
niert mit Praxistipps und Anwendungsempfehlungen, angerei-
chert mit einer Prise Hintergrundwissen. Bleibt uns noch, Ihnen 
ganz einfach viel Spaß beim Durchstöbern und Ausprobieren 
Ihrer neuen Kamera zu wünschen.

 c Vollformatsensor der α7 V, 35,9 × 
23,9 mm, ca. 35,7 Megapixel gesamt,  
ca. 33 MP davon bildgebend.

	 Sinnvoller Sensorschutz
Der Sensor kann praktischerweise bei 
ausgeschalteter Kamera vom mecha-
nischen Verschluss verdeckt werden. 
Eindringen von Staub wird dadurch 
erschwert. Allerdings ist das nicht vor-
eingestellt. Darauf gehen wir im Ab-
schnitt »Den Sensor sauber halten« ab 
Seite 253 ein.

 c Die Lamellen des mechanischen 
Verschlusses können den Bildsensor  
bei ausgeschalteter α7 V verdecken.

	 Firmware
Die in diesem Buch beschriebenen Funktionen und Möglichkeiten beziehen 
sich auf die Firmware 1.0.1 der Sony α7 V. Wie Sie die Kamera auf diese oder 
später erscheinende Firmware-Versionen updaten können, erfahren Sie im 
Abschnitt »Update der Firmware« ab Seite 256.
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Beispielvideos
An einigen Stellen in diesem Buch haben wir QR-Codes einge-
fügt, um Ihnen die Möglichkeit zu geben, einige der Videofunkti-
onen anhand kurzer Filmclips besser nachvollziehen zu können. 
Scannen Sie den Code mit Ihrem Smartphone ein oder tragen 
Sie den angegebenen Linktext im Browser Ihres Computers ein, 
um den jeweiligen Clip aufzurufen.

QR-Code Internetlink Seite
Schärfentiefe https://bildnerverlag.com/v/751/001 78

Rolling Shutter https://bildnerverlag.com/v/751/002 92

Zeitlupenaufnahme https://bildnerverlag.com/v/751/003 97

Zeitrafferaufnahme https://bildnerverlag.com/v/751/004 97

AF-Übergangsgeschwindigkeit https://bildnerverlag.com/v/751/005 170

AF-Motivverfolgungsempfindlichkeit https://bildnerverlag.com/v/751/006 170

Stoßfreier Weißabgleich https://bildnerverlag.com/v/751/007 193

Log-Aufnahme https://bildnerverlag.com/v/751/008 204

Banding https://bildnerverlag.com/v/751/09 238

1.2	 Die Bedienungselemente in der Übersicht
Um Ihnen einen systematischen Überblick über das Gehäuse 
und die darauf angeordneten Bedienungselemente zu verschaf-
fen, stellen wir Ihnen die α7 V im Folgenden von allen Seiten 
vor. Die Abbildungen können Sie auch nutzen, um sich später 
einzelne Bedienungselemente wieder ins Gedächtnis zu rufen.

Die Vorderseite der α7 V
Unsere Betrachtung der Vorderseite der α7 V fängt links oben 
mit dem vorderen Drehrad  1 an (siehe Abbildung auf der 
nächsten Seite). Dieses werden Sie häufig benötigen, um Auf-
nahmeeinstellungen wie zum Beispiel die Blende im Modus 
Blendenpriorität (A) anzupassen.
Oberhalb davon ist der Auslöser 2 positioniert, sicherlich eines 
der wichtigsten Bedienungselemente. Sie wissen es, er wird zum 

 f Scannen Sie den Code auf der jeweiligen  
Seite mit Ihrem Smartphone ein oder geben 

Sie den angegebenen  Linktext aus der 
Tabelle im Browser Ihres Computers ein,  

um den jeweiligen Clip aufzurufen.
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Fokussieren bis auf den ersten Druckpunkt und für die Bildauf-
nahme ganz heruntergedrückt. Rechts daneben befindet sich 
die Selbstauslöserlampe 3, die die verstreichende Vorlaufzeit 
bei Aufnahmen mit Selbstauslöser visualisiert. Bei wenig Licht 
dient die Lampe als AF-Hilfslicht, um den Autofokus bei der 
Scharfstellung zu unterstützen.
Der etwas unscheinbare kleine Hebel darüber hat eine große 
Auswirkung, denn damit legen Sie den Aufnahmemodus für 
Standbilder , Filmaufnahmen  oder Zeitlupen & Zeitraffer  
fest. Um ihn drehen zu können, ist gleichzeitig die geriffelte Ent-
riegelungstaste 4 zu drücken. Welcher Modus aktuell gewählt 
ist, sehen Sie auf der Rückseite der α7 V. Bei abgenommenem 
Objektiv wird im Zentrum der Kamera das silberne Bajonett 
E-Mount sichtbar. Es umschließt den Sensor 6 und trägt einen 
weißen Ansetzindex 5. Bringen Sie die weiße Punktmarkierung 
am Objektiv damit zur Deckung, um es mit einer Drehung im 
Uhrzeigersinn am Kameragehäuse zu befestigen. Die elektri-
schen Kontakte 7 am Bajonett sorgen für eine einwandfreie 
Kommunikation zwischen Kamera und Objektiv. Zum Lösen des 
Objektivs drücken Sie die Objektiventriegelungstaste 8 und dre-
hen es gegen den Uhrzeigersinn.

1 2
3 4

5

6

7

8

 e Vorderseite der Sony α7 V.
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2.1	 Mit der intelligenten Automatik starten
Die unkomplizierteste Art und Weise, wie Sie die α7 V dazu brin-
gen können, Ihnen schöne Fotos zu liefern, besteht in der Wahl 
des Modus Intelligente Automatik . Stellen Sie für Fotoauf-
nahmen außerdem den Modus Foto  mit dem Drehrad Stand-
bild/Film/S&Q ein. 
Im Automatikprogramm analysiert die α7 V die Art des Motivs 
selbstständig und stellt Belichtung, Farbgebung und Schärfe 
entsprechend der Situation ein. Damit werden beispielsweise 

Porträts mit einer besonders auf die Haut abge-
stimmten Farbgebung und Landschaften mit kräfti-
gen Farben abgebildet. 
So können Sie sich beim Fotografieren voll und ganz 
auf Ihr Motiv konzentrieren. Die eingebaute Szenen-
erkennung kann folgende Motivtypen identifizieren: 
Landschaft , Makro , Gegenlicht , Nachtszene , 
Spotlicht  und Schwaches Licht . Die Modi Por
trät , Gegenlichtporträt  und Nachtaufnahme  
kommen hinzu, sobald die α7 V ein Gesicht im Bild-
ausschnitt lokalisieren kann. Wird kein Szenentyp 
erkannt, erscheint das Symbol  am Bildschirm.

Weitere Einstellungen
Einige wichtige Aufnahmewerte können Sie auch 
im Automatikmodus anpassen, entweder über das 
Fn-Menü oder die Einträge mit weißer Schrift in den 
anderen Menüs. Dort lassen sich zum Beispiel das 
Dateiformat ( JPEG/HEIF, RAW oder beides parallel) 
oder das Erkennungsziel (Auto, Mensch, Tier, Vogel 
etc.) ändern. 
Wenn Sie einen Blitz angebracht und eingeschaltet 
haben, kann dieser im Menü Belichtung/Farbe > Blitz 
über den Blitzmodus gesteuert werden (Blitz Aus , 
Blitz-Automatik , Aufhellblitz ). Und um den Fokus 
an die gewünschte Stelle zu dirigieren, lässt sich der 
Touch-Fokus verwenden. Die α7 V merkt sich aber 
alle geänderten Funktionen. Denken Sie daran, die 
Einstellungen nach einer längeren Fotopause zu 

 c Die intelligente Automatik wählte eine offene Blende und 
eine kurze Belichtungszeit, um Verwacklung zu vermeiden. 
Fokussiert wurde mit dem automatischen Erkennungsziel,  
hier auf die Windschutzscheibe des Fahrzeugs.

 c Intelligente Automatik 
AUTO einschalten.

 c Einstellungsmöglichkeiten im Fn-Menü, hier mit Auswahl 
des Erkennungsziels AUTO.
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prüfen oder sie gleich wieder in den Ausgangszustand zurück-
zuversetzen. Erwarten Sie insgesamt auch nicht zu viel von der 
Automatik. Der gestalterische Spielraum für die kreative Foto-
grafie ist etwas enger, da Sie beispielsweise das Fokusfeld und 
die ISO-Empfindlichkeit nicht anpassen können. Die Automatik 
eignet sich prima für Schnappschüsse und Szenarien mit guten 
Lichtverhältnissen.

2.2	 Dateiformat und Bildgröße
Bevor Sie tiefer in die Aufnahmemöglichkeiten für Fotos einstei-
gen, ist es sinnvoll, sich kurz mit der Bildqualität zu beschäftigen, 
denn diese ist entscheidend für die weiteren Verwendungs- und 
Nachbearbeitungsmöglichkeiten. Rufen Sie dafür im Menü Auf-
nahme  > Bildquali./Aufn.  > Bildqualität-Einstlg. den Eintrag  
Dateiformat auf. Hier können die direkt verwendbaren Formate 
JPEG oder HEIF allein oder in Kombination mit dem Rohdatenfor-
mat RAW eingestellt werden. Das Format HEIF wird verwendet, 
wenn im Menü Aufnahme > Bildquali./Aufn. > JPEG/HEIFwechs. 
die Option HEIF (4:2:0) oder HEIF (4:2:2) gewählt wurde.

 c Auswahl des Dateiformats.  c Zwischen JPEG und HEIF wechseln.

JPEG oder HEIF
Mit JPEG (Joint Photographic Experts Group) werden Ihre Fotos 
in einem mit den meisten Softwareanwendungen kompatiblen 
Dateiformat abgespeichert. Das Speichervolumen ist aufgrund 
von Dateikompression moderat und die Aufnahmeeinstellungen 
sind fest darin eingebettet. Daraus ergibt sich die direkte Ver-
wendbarkeit, aber auch etwas eingeschränkte Möglichkeiten der 
Nachbearbeitung. Insbesondere stärkere Kontrastanpassungen 
verträgt JPEG nicht so gut und das Retten überstrahlter Stellen 
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gelingt oft nur in Maßen. Fotografieren Sie mit JPEG, wenn Sie 
universalkompatible Bilder zur direkten Verwendung benötigen.
HEIF (High Efficiency Image File Format) ist ein von Apple ent-
wickeltes Dateiformat, das von der α7 V in zwei Versionen auf-
genommen werden kann: HEIF (4:2:0) legt den Schwerpunkt auf 
eine starke Kompression, HEIF (4:2:2) gewichtet die Bildqualität 
vor der Kompression. Rein optisch konnten wir zwischen JPEG- 
und HEIF-Bildern aus der α7 V keine nennenswerten Unterschie-
de erkennen. 
Wenn Sie das HEIF-Format hingegen mit der Funktion HLG-
Standbilder kombinieren, können Fotografien mit mehr Dyna-
mik erstellt werden. Kontrastreiche Motive lassen sich auf diese 
Weise ausgewogener abbilden und Farbverläufe weisen feinere 
Abstufungen auf, sodass es weniger schnell zu unschönen Farb-
abrisskanten oder einem streifigen Verlauf kommt (siehe den 
Abschnitt »HLG-Standbilder für mehr Dynamik« auf Seite 213).
Nachteilig können Inkompatibilitäten sein, insbesondere bei 
den Betriebssystemen Windows und Android. Prüfen Sie vor 
der Verwendung anhand von Probefotos, ob sich das HEIF-For-
mat mit Ihrem Computer und Smartphone gut verarbeiten bzw. 
anzeigen lässt. 
Eine Konvertierung von HEIF in JPEG können Sie bei Bedarf mit 
der Sony-Software Imaging Edge Viewer (Datei  > Dateien im 
HEIF-Format exportieren) und Edit (Datei  > Speichern unter) 
durchführen. Da wir in der Regel parallel im RAW-Format foto-
grafieren, das die höchste Dynamik bietet, bleiben wir persön-
lich bei JPEG als parallelem Dateiformat.

Bildgröße und Qualität einstellen
Hinsichtlich der Bildgröße gibt es für JPEG und HEIF jeweils drei 
Optionen. Diese lassen sich im Menü Aufnahme  > Bildquali./
Aufn. > Bildqualität-Einstlg. bei JPEG-Bildgröße oder HEIF-Bild-
größe wählen: L: 33 M (large, groß, 7008 × 4672 Pixel), M: 14 M 
(medium, mittelgroß, 4608 × 3072 Pixel) und S: 8,2 M (small, 
klein, 3504 × 2336 Pixel). Das M hinter der Zahl steht für die 
gerundete Anzahl an Megapixeln. Wenn Sie Ihre Aufnahmen 
nicht unbedingt in kleiner Größe für den direkten Versand benö-
tigen, empfehlen wir die Verwendung der Bildgröße L.

Alle Bilder: 38 mm | f/8 | 1/250 Sek. | 
ISO 100 | +0,7 EV

 c JPEG mit einer Dateigröße von 22,8 MB.

 c HEIF (4:2:0) mit 8,74 MB Speichervolumen.

 c HEIF (4:2:2) mit 10,0 MB.

 c Bildgröße einstellen.
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25 mm | f/8 | 250 Sek. | ISO 1250
 c Bildgrößenvergleich der α7 V im Seitenverhältnis 3:2 (* RAW bei aktivierter APS-C 

S35 Aufnahme).

Denn ein Verkleinern ist später immer noch möglich, beim nach-
träglichen Vergrößern sinkt hingegen die Bildqualität. Neben 
der Bildgröße können die Formate JPEG und HEIF jeweils in vier 
Qualitätsstufen aufgenommen werden, zu finden im gleichen 
Menü bei JPEG-Qualität bzw. HEIF-Qualität. 
Die Einstellung Extrafein bietet die bestmögliche Detailauflö-
sung und Schärfe und somit die höchste Qualität, benötigt aber 
auch am meisten Platz auf der Speicherkarte. Dennoch können 
wir Ihnen diese Stufe als Standard empfehlen, insbesondere 
auch dann, wenn Sie sich die Möglichkeit offenhalten möchten, 
die Bilder am Computer noch etwas nachzubearbeiten, um die 
Farben oder Kontraste zu optimieren. Fein sorgt ebenfalls noch 
für eine gute Qualität.
Werden diese Aufnahmen intensiver nachbearbeitet, kann es 
aufgrund der geringeren Informationsdichte eher einmal zu 
Bildfehlern kommen. Für direkt verwendbare Aufnahmen ist 
auch diese Qualität gut einsetzbar. Mit den Stufen Standard und 
Gering werden die Dateien noch stärker komprimiert, sodass 
Auflösung und Qualität hier deutlicher sinken, zugunsten eines 
noch kleineren Speichervolumens. 

	 Speichervolumen variabel
Das Speichervolumen hängt stets auch vom Motiv und den Kameraeinstellun-
gen ab. Daher haben Bilder, die zum Beispiel in JPEG L Extrafein aufgenommen 
wurden, nicht alle die gleiche Dateigröße, auch wenn die Pixelzahlen iden-
tisch sind. Detailreichere Motive und Fotos mit niedrigem ISO-Wert erzeugen 
größere Dateien als detailarme Motive und hohe ISO-Werte.

	 Druckgrößen
Die Druckgrößen in cm bei 300 dpi Druck-
auflösung belaufen sich gerundet auf 
59 × 39 cm (L), 39 × 26 cm (M) und 30 × 
20 cm (S).

 c Auswahl der Qualität für JPEG oder HEIF.
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Die RAW-Formate der α7 V
Ganz oben in der Hierarchie der Dateiformate steht das Rohda-
tenformat RAW. Damit werden die Bilder mit einem Sony-eige-
nen Speicherverfahren verarbeitet und tragen die spezifische 
Dateiendung ARW (Alpha RAW). Das RAW-Format besitzt noch 
mehr Reserven als HEIF und JPEG, sodass die Bilder ohne Qua-
litätsverlust umfassender optimiert werden können. Damit las-
sen sich selbst gut belichtete JPEG-/HEIF-Fotos in ihrer Wirkung 
übertreffen. Außerdem sind einige Einstellungen variabel, zum 
Beispiel die kreativen Looks, die Dynamikbereichoptimierung 
(DRO) oder der Weißabgleich. 
Nachteilig sind die obligatorische Nachbearbeitung bzw. Konver-
tierung und eine geringere Anzahl an Serienaufnahmen in Folge. 
Außerdem erhöht sich der Speicherplatzbedarf und es gibt ein 
paar Funktionen, die nicht nutzbar sind, wie der Soft Skin-Effekt, 
die digitalen Zoomfunktionen und die Aufzeichnung von HLG-
Standbildern. Wir persönlich arbeiten seit Jahren mit RAW und 
JPEG parallel und sind bislang gut damit gefahren. Für die Aus-
wahl des RAW-Formats stellen Sie im Menü Aufnahme > Bildquali./ 
Aufn. > Bildqualität-Einstlg. bei Dateiformat die Option RAW oder 
die Kombination mit JPEG/HEIF ein. 

	 Auf die Farbtiefe geschaut
Die Farbtiefe definiert die Anzahl an Farbtönen, die im digitalen Foto prin-
zipiell dargestellt werden können. Bei 8 Bit (JPEG-Bilder, AVC/H.264-Videos) 
sind bis zu 256 Farbtöne pro rotem, grünem und blauem Farbkanal möglich. 
Bei 10 Bit (HEIF, HEVC/H.265-Videos) erhöht sich die Zahl auf 1024 und bei 
14 Bit (RAW) sind 16384 Farbabstufungen möglich. Die RAW-Dateien der α7 V 
verfügen somit über ein enormes Spektrum an Farbwerten. Daher können 
sie aufwendig bearbeitet werden, ohne dass sichtbare Qualitätsverluste, zum 
Beispiel durch Farbabrisse, entstehen.

RAW-Komprimierung
Eine gewisse Flexibilität bietet Ihnen die α7 V auch bei der Wahl 
des RAW-Formats. Denn Sie können die Dateien entweder ver-
lustfrei komprimiert, komprimiert mit hoher Qualität oder kom-
primiert abspeichern. Einstellbar ist das im Menü Aufnahme > 
Bildquali./Aufn.  > Bildqualität-Einstlg.  > RAW-Dateityp. RAW-
Dateien des Typs VerlustfrKom sind am Symbol  zu erkennen 

	 Bildgröße von RAW
RAW-Fotos werden in der Bildgröße L 
mit 7008 × 4672 Pixeln Auflösung aufge-
nommen. Bei Aktivierung der APS-C S35 
Aufnahme erhalten Sie einen kleineren 
Bildausschnitt und die Pixelmaße ver-
ringern sich auf die Größe M mit 4608 × 
3072 ­Pixeln.

 c RAW allein oder kombiniert mit JPEG/HEIF 
nutzen.

 c Auswahl des RAW-Dateityps.
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und stellen die höchste Qualitätsstufe dar. Das Speichervolumen 
ist etwa um 40 % größer als in den Stufen Komprim. (HQ)  
und Komprimiert .
Um zu prüfen, ob die Komprimierung einen Einfluss auf die 
Bildqualität hat, haben wir verschiedene Vergleichsaufnahmen 
angefertigt. Dabei konnten wir unter normalen Bedingungen 
keine sichtbaren Unterschiede feststellen. Auch wenn wir das 
gleiche Motiv um fünf Stufen unterbelichteten und dies im Zuge 
der RAW-Konvertierung wieder kompensierten, sahen die Bild-
farben und Pixelstrukturen in der Detailansicht fast gleich aus. 
Die Pixelstrukturen der komprimierten RAW-Datei wirkten ten-
denziell etwas stärker geclustert, weil möglicherweise mehr 
ähnliche Farbwerte von Pixeln zu einem Wert zusammenge-
fasst wurden, um Speicherdaten einzusparen. Die Unterschie-
de waren aber gering. Daraus ziehen wir den Schluss, dass sich 
prinzipiell alle Kompressionsstufen für Standardaufnahmen in 
heller Umgebung eignen. 
Es kann aber nicht vollständig ausgeschlossen werden, dass 
abhängig von der Lichtsituation oder durch die Bearbeitung 
doch qualitative Unterschiede auftreten, etwa wenn in der Ast-
rofotografie dunkle Bereiche nachträglich stark aufgehellt wer-
den. Daher empfehlen wir standardmäßig die Einstellung Ver-
lustfKom. Damit können Sie den Bearbeitungsspielraum voll 
ausreizen und haben mehr Gewissheit, dass sich keine vom 
Dateityp abhängigen Qualitätseinbußen einschleichen. Außer-
dem ist die Kompatibilität mit RAW-Konvertierungssoftware 
höher. 
Das Format Komprim. (HQ) kann bei guten Lichtverhältnissen 
sinnvoll sein, um mehr Bilder auf die Speicherkarte zu bekom-
men. Im Falle von Serienaufnahmen sind mit dem Dateityp Kom-
primiert gegebenenfalls mehr Aufnahmen am Stück möglich. 
Das hängt aber auch von den Aufnahmebedingungen ab und 
ist nicht garantiert. 

RAW-Konvertierung
RAW-Dateien müssen »entwickelt« werden, damit sie in ande-
ren Anwendungen betrachtet oder ausgedruckt werden können. 
Nicht alle RAW-Konverter können jedoch die RAW-Dateien aus 
der α7 V verarbeiten, insbesondere die Formate Komprim. (HQ) 

RAW-Dateityp VerlustfKom. 

RAW-Dateityp Komprim. (HQ).

RAW-Dateityp Komprimiert.
Alle Bilder: 93 mm | f/5,6 | 1/30 Sek. | 
ISO 100 | -5 EV | Stativ

 c Detailausschnitte aus unterbelichteten 
und im RAW-Konverter wieder aufgehellten 
RAW-Fotos.
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und Komprimiert. Testen Sie die verschiedenen RAW-Kompres-
sionen am besten vorab mit Ihren Softwareanwendungen, um 
sich später nicht über Inkompatibilitäten zu ärgern.

Software Version kompatibles RAW
Adobe DNG Converter 18.2.2 alle

Adobe Camera RAW* 18.2.2 alle

Adobe Lightroom Classic 15.2.1 alle

Adobe Lightroom 9.2 nur VerlustfKom

Capture One Pro 16.7.3 nur VerlustfKom

DarkTable 5.4.0 nicht kompatibel**

DxO PhotoLab 7.21 nur VerlustfKom

DxO PureRAW 4.17 nur VerlustfKom

RAWTherapee 5.12 nur VerlustfKom

Sony Imaging Edge Edit 4.0.0 alle

 c Kompatibilität der RAW-Dateien aus der α7 V mit gängigen RAW-Konvertern; 
* Adobe Camera RAW ist Bestandteil von Adobe Photoshop, Photoshop Elements, 
Bridge und After Effects; **mit dem DNG-Konverter umgewandelte RAW-Datei  
(nur VerlustfKom) ist kompatibel.

Imaging Edge Edit
Der RAW-Konverter Imaging Edge Edit steht für die α7 V kosten-
frei zur Verfügung (siehe den Abschnitt »Die Software zur α7 V« 
auf Seite 280) und ist optimal auf die Eigenschaften des RAW-
Formats der α7 V abgestimmt. Das Programm ist übersichtlich 
aufgebaut und enthält einige Begriffe, die Sie auch im Kamera-
menü finden. Was wir vermissen, ist eine Perspektivkorrektur, 
mit der sich stürzende Linien ausgleichen lassen, und die Mög-
lichkeit, Sensorflecken zu entfernen.
Starten Sie die Bearbeitung mit Datei > Öffnen. Möglich ist auch, 
die Dateien zum Öffnen mit der Maus aus dem Computerver-
zeichnis auf den Arbeitsbereich von Edit zu schieben. Anschlie-
ßend werden das oder die ausgewählten Bilder im Arbeitsfens-
ter am unteren Rand anhand von Registerkarten aufgelistet 2 
(siehe Abbildung auf der nächsten Seite). Wählen Sie eine davon 
aus, um das Bild im großen Vorschaufenster zu sehen. Ober-
halb dessen sind die Steuerelemente für die Größe der Bilddar-
stellung und ganz rechts zum Beschneiden/Drehen 5 ange

	 Umwandlung in DNG
Um die Kompatibilität zu erhöhen, kön-
nen Sie die RAW-Fotos mit dem kostenlo-
sen Adobe Digital Negative Converter 
(ab Version 18.1.1) in das DNG-Format 
umwandeln. Die Anzahl kompatibler 
RAW-Konverter erhöht sich dadurch. 
Zur Drucklegung dieses Buches war al-
lerdings nur die Kompressionsstufe Ver-
lustfKom dafür kompatibel.
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ordnet. Die Aufnahmeeinstellungen (EXIF-Daten) rufen Sie mit 
der Schaltfläche Bildeigenschaften  6 auf.
Zum Ändern der Bildauswahl können Sie die Schaltfläche Viewer 1  
verwenden und sich die Datei im Bilderbrowser aussuchen. Von 
dort zurück gelangen Sie wieder mit der Schaltfläche Edit. 

	 Verlustfreie Bearbeitung
Bei der RAW-Konvertierung werden Entwicklungseinstellungen verlustfrei 
gespeichert, sodass Sie den Originalzustand des RAW-Fotos nicht verlieren. 
Diese Informationen werden oft in getrennten Satellitendateien gespeichert, 
die den gleichen Dateinamen, aber eine andere Endung tragen, etwa XMP. 
Löschen Sie diese nicht, sonst müssen Sie das Bild erneut bearbeiten, weil 
der RAW-Konverter die Entwicklungsdaten nicht abrufen kann. Imaging Edge 
Edit verwendet keine Satellitendateien.

1 3 4 5 6 8 972

 c RAW-Konvertierung mit Imaging Edge Edit: Hier wurde der kreative Look VV2 eingestellt und die DynamikberOpti. auf Stufe 80 
gesetzt.
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3.1	 Mit dem Filmen beginnen
Prinzipiell können Sie die Videoaufnahme auf zwei Wegen star-
ten, indem Sie entweder den eigens dafür ausgelegten Filmmo-
dus   verwenden oder, noch schneller, direkt aus einem der 
Fotoprogramme heraus aufzeichnen. Letzteres ist eine prakti-
sche Sache, um Foto- und Filmaufnahmen im schnellen Wech-
sel anzufertigen. Nachteilig daran ist, dass der Bildausschnitt 
meist im Fotomodus nicht auf 16:9 steht und dann erst nach 
dem Filmstart auf das für Filme übliche Seitenverhältnis von 
16:9 verschmälert. Es ist somit schwieriger, den Bildausschnitt 
von Anfang an im Blick zu haben. 
Schnell ist da mal etwas vom Motiv ungünstig abgeschnitten 
und der Bildausschnitt muss während der Aufzeichnung erst 
noch angepasst werden, was einen späteren Anfangsbeschnitt 
notwendig werden lässt. 
Außerdem sehen Sie den Tonaufnahmepegel vor der Aufnahme 
nicht, können also die Tonaufzeichnung weniger gut kontrollie-

 c Filmmodus  einschalten, hier 
mit Auswahl des manuellen Belich-
tungsmodus (M).

24 mm | f/4 | 1/272 Sek. | ISO 100 | Stativ
 c Filmaufnahmen in 4K kommen gut aufgelöst, scharf und detailreich aus der α7 V. Sie eignen sich zur Nachbearbeitung und können 

auf entsprechend dimensionierten Bildschirmen ansprechend präsentiert werden.
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ren. Daher empfehlen wir Ihnen, das Drehrad Standbild/Film/
S&Q auf Film   zu stellen. Dann sehen Sie das zu erwartende 
Bild von vornherein im richtigen Ausschnittverhältnis.

	 Filmen im Hochformat
Bei der Programmierung der Videofunktionen hat Sony praktischerweise mit-
bedacht, dass Filme auch gerne im Hochformat inszeniert werden. Der verti-
kale Bildausschnitt im Format 9:16 entspricht zwar unserem natürlichen Seh-
empfinden nicht ganz so gut und ist bildgestalterisch auch nicht unbedingt 
ansprechender als das 16:9-Breitbild. Aber für die Betrachtung am Smart-
phone oder das Präsentieren der Videos auf Onlineplattformen, die das Hoch-
format präferieren, hat die Vertikalausrichtung durchaus ihre Berechtigung. 
Zum Filmen im Hochformat reicht es aus, die α7 V um 90 Grad zu drehen.

Starten mit der intelligenten Automatik
Für spontane und unkomplizierte Aufnahmen eignet sich die 
intelligente Automatik  (AUTO). Um die Belichtung müssen 
Sie sich hier nicht unbedingt kümmern, sie wird automatisch ein-
gestellt und auch an sich ändernde Lichtverhältnisse angepasst. 
Die α7 V kann damit schon sehr ansprechende Videos liefern. 
Richten Sie das Kameraauge also einfach auf das zu filmende 
Motiv aus. Warten Sie gegebenenfalls kurz, bis der automatisch 
eingestellte Nachführ-AF (AF-C) das Motiv im Fokus hat. Oder nut-
zen Sie den Auslöser zum raschen Scharfstellen vor der Aufnah-
me. Starten Sie die Aufzeichnung dann mit der MOVIE-Taste  
oder der entsprechenden Touch-Fläche, wenn die Touch-Funk-
tionssymbole eingeblendet sind (siehe den Abschnitt »Erweiter-
te Touchscreen-Funktionen« auf Seite 29). Zum Beenden der 
Filmsequenz nutzen Sie erneut die Taste oder Touch-Fläche .

 c Bildschirm vor der Videoaufzeichnung.  c Laufende Aufnahme mit Anzeige des roten 
REC-Rahmens als optische Unterstützung.

	 Tonsignale aus, 
Betriebsanzeige ein

Standardmäßig begleitet die α7 V das 
Starten und Stoppen von Filmaufnah-
men mit einem Tonsignal. Wenn Sie das 
stört, deaktivieren Sie einfach die Signal-
töne im Menü Einstellung > Sound-Op-
tion. Im Gegenzug können Sie sich eine 
optische Hilfe in Form eines roten Rah-
mens einblenden lassen, anhand dessen 
auch aus etwas Entfernung zur Kamera 
gut zu sehen ist, ob gerade eine Aufnah-
me läuft oder nicht. Schalten Sie dafür 
im Menü Aufnahme > Aufn.-Anzeige die 
Betriebsanzeige bei Aufnahme (BetAnz. 
bei AUFN) ein.
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Aufnahmeinformationen
Nach dem Start der Filmaufnahme erscheint das rote Zeichen 
REC 4 und die Aufnahmezeit 3 läuft an. Außerdem werden 
Ihnen die aktuell gewählte Aufnahmeeinstellung 2 und die 
mögliche Filmaufnahmedauer für beide in der Kamera befindli-
chen Speicherkarten 5 angezeigt. Der Bildstabilisator im Kame-
ragehäuse greift praktischerweise auch bei Filmaufnahmen sta-
bilisierend ins Geschehen ein. Mit dem Audiopegel 1 können 
Sie die Tonaufnahme optisch verfolgen. 
Damit diese ohne Störgeräusche abläuft, berühren Sie das Ste-
reomikrofon oberhalb des Objektivbajonetts nicht und betäti-
gen am besten auch keine Tasten oder Drehräder. Die Geräu-
sche würden mit aufgezeichnet werden und sich, zumindest in 
leiser Umgebung, störend im Film bemerkbar machen. Was Sie 
aber tun können, ist, durch Antippen des Monitors den Fokus 
an die gewünschte Stelle zu lenken. Standardmäßig springt das 
Touch-Tracking  an. 
Damit ist ein gezieltes Verfolgen von erkannten Objekten 
(Mensch, Tier, Vogel etc.) oder anderen Motivdetails möglich 
(siehe den Abschnitt »Touch-Tracking für Foto und Film« auf 
Seite 158). Beenden lässt sich die Verfolgung durch Antippen 
der Touch-Fläche 6 oder Drücken der Mitteltaste (● Tracking-

	 Filmaufnahmequalität
Auf die vielseitigen Aufnahmequalitäten 
gehen wir im Abschnitt »Die Filmaufnah-
meformate der α7 V« auf Seite 83 ein. 
Zu Beginn geht es aber oft erst einmal 
nur darum, vom voreingestellten kleine-
ren FHD (XAVC S HD) zum größeren 4K-
Bild (XAVC S 4K) zu wechseln. Dies erledi-
gen Sie im Menü Aufnahme > Bildquali./
Aufn. > Dateiformat.

1 2 4 5 63

 c Den Fokus per Touchscreen an die gewünschte Stelle bringen.
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Abbruch), wobei letzteres im Film zu hören sein kann. Stehen 
Menschen vor Ihrer Kamera, ist eine Kombination aus dem 
Fokusfeld Breit  und der Motiverkennung mit Erkennungsziel 
Mensch eine tolle Kombination. Diese ist standardmäßig schon 
aktiviert.

Schnelleinstellungen 
Sowohl im Automatikmodus als auch in den anderen Filmauf-
nahmeprogrammen lassen sich mit der Fn-Taste oder durch 
Streichen mit einem Finger am Bildschirm nach oben einige 
variable Filmaufnahmefunktionen aufrufen. 
Diejenigen in weißer Schrift sind im aktuell verwendeten Auf-
nahmemodus änderbar. Da die meisten der genannten Funktio-
nen auch für Fotoaufnahmen zur Verfügung stehen, finden Sie 
genauere Informationen dazu in den jeweiligen Schwerpunkt-
kapiteln. Über den Index dieses Buches können Sie die Beschrei-
bungen zu den Funktionen finden.
Mit den optional nutzbaren Touch-Funktionssymbolen erhalten 
Sie je nach Programm Zugriff auf die folgenden Einstellungen: 
Aufnahmemodus, Selbstauslöser, Fokusmodus, Fotoprofil, Krea-
tiver Look, die MOVIE-Taste, Fokuskarte, Erkennungsziel, Berüh-
rungsfunktion während Aufnahme (BerührFkt whrd Aufn) und 
die Wiedergabe.

	 Schwenken und Zoomen
Während des Filmens können Sie den Bildausschnitt selbstverständlich ver-
ändern. Die Belichtung und Schärfe werden stets an die neue Situation ange-
passt. Die schönsten Ergebnisse erzielen Sie, wenn Sie die α7 V ruhig halten 
und ein wenig wie in Zeitlupe mit dem Motiv mitführen oder nur langsam 
über ein Szenario schwenken. Ruckartige Bewegungen machen sich im Film 
meistens nicht gut. 
Auch das Erweitern oder Verengen des Bildausschnitts durch Drehen am 
Zoomring des Objektivs ist möglich, wirkt aber oft etwas ruckelig. An Power
zoomobjektiven können Sie den Schalter POWER ZOOM dafür verwenden. 
Aber selbst das ist oft mit Gewackel verbunden. Nähern Sie sich dem Motiv 
lieber selbst langsam an, um es größer ins Bild zu bekommen. Bewahren 
Sie also die Ruhe und überlassen Sie die Aktion den Protagonisten vor Ihrer  
Kamera. Weitere Informationen zum Zoomen finden Sie im Abschnitt »Per 
Digitalzoom näher ran« auf Seite 234.

 c Variable Filmaufnahmefunktionen des 
Fn-Menüs.

 c Touch-Funktionen im Filmmodus.
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